
Dezember 2005
21. Dezember 2005, 18 Uhr
WINTERSONNENWENDE

� Eislaufplatz

23. Dezember 2005, 10.30 Uhr
ELTERNBERATUNG
� Volkshaus

23. Dezember 2005, 
8 Uhr - 11.30 Uhr
BUCHVERKAUF
»ZEITGESCHICHTE 
ST. LEONHARD/F«
Eduard Etlinger
� Ahnengalerie 

24. Dezember 2005
SPIELE-
NACHMITTAG
� Gemeindesaal
Ruprechtshofen

26. - 31.  Dezember,
8 Uhr - 12 Uhr,
15 Uhr - 18 Uhr
11. SILVESTER-
MARKT
� Kultur-
werkstätte

31. Dezember 2005
LECKAWOSSA
SYLVESTER
� Steinhaus

Jänner 2006
11. Jänner 2006, 14 Uhr
SENIOREN-
BALL
� Volkshaus

14. Jänner 2006, 20.15 Uhr
ÖVP-BALL

� Volkshaus

14. Jänner 2006
STEINHAUS 
GEBURTSTAGS-
PARTY-TNT
JACKSON
� Steinhaus 

14. Jänner 2006, 14 Uhr
KINDER-
MASKENBALL
ON ICE
� Eislaufplatz

21. Jänner 2006, 20 Uhr
SPÖ ARBEITERBALL
� Volkshaus

22. Jänner 2006, ab 9.00 Uhr
GEMEINDE  SKI-
UND SNOWBOARD-
MEISTERSCHAFTEN
� Kasten bei Lunz am See

28. Jänner 2006, 20 Uhr
GRÜNER ABEND
� Melktalerhof

29. Jänner 2006, 14 Uhr
KINDER-
OLYMPIADE
� Eislaufplatz

29. Jänner 2006, 14 Uhr
PENSIONISTEN-
BALL
� Volkshaus 

Februar 2006
11. Februar 2006, 20 Uhr
LANDJUGEND-
BALL
� Melktalerhof

18. Februar 2006, 20 Uhr
FCL-MASKENBALL
� Volkshaus

25. Februar 2006, 20 Uhr
ARGE  
BÄUERINNEN-
FASCHINGS-
AUSKLANG
� Volkshaus

26. Februar 2006, 14 Uhr
SPÖ-KINDER-
MASKENBALL
� Volkshaus

28. Februar 2006, ab 9.30 Uhr
VOLKSSCHULE
FASCHINGSUMZUG
� Allee

www.leonhard1.at

Gemeinsamer
Veranstaltungs-

kalender
ab Frühjahr 2006
Die Gemeinden St.
Leonhard am Forst
und Ruprechtshofen
haben sich entschlos-
sen, einen gemeinsa-
men Veranstaltungs-
kalender zu organisie-
ren. So werden von
vornherein ärgerliche
Terminkollisionen ver-
mieden und man er-
zielt ein erweitertes
Spektrum an Veran-
staltungen.

Im kommenden Jän-
ner wird eine Sitzung
mit allen Vereinen ein-
berufen, um die Termi-
ne für das Jahr 2006
zu besprechen bzw.
festzulegen.

Silvesterspektakel
mit Riesenfeuerwerk

31. Dezember, ab 23.00 Uhr
am Hauptplatz bei Rainers Cafe

Punsch - Glühwein - Sekt . . . Superstimmung
Infos: www.rainers-cafe.at

News-Szene:
Band U.C
Ich möchte unsere Band U.C vor-
stellen. Früher nannten wir uns Un-
der-Construction, doch als wir be-
merkten, dass es diesen Bandnamen
schon gibt, nannten wir uns U.C.

Sechs Mitglieder bilden die Band:

❑ Zwei Sängerinnen – Melanie Deuretzba-
cher (Mel), 14 Jahre alt, aus Frankenfels, be-
sucht derzeit die 5b des Gym in Wieselburg;
und ich, Romana Schönbichler, 14 Jahre,
wohnhaft in Gassen, gehe in die HAK in Ybbs.

❑ Bass – Carina Prirschl, 14 Jahre alt, kommt aus
Ruprechtshofen und besucht die Tourismusfach-
schule in St. Pölten.

❑ Keyboard – Elena Schörgenhofer, 15 Jahre, aus
Pöllendorf, geht auch in das Gym in Wieselburg.

❑ Gitarre – Moritz Wilhelm, 15 Jahre alt, St. Leonhar-
der, geht in die HTL in Ybbs.

❑ Schlagzeuger – Alexander Ramel, 14 Jahre, eben-
falls St. Leonharder, geht in die 4. Klasse HS.

U.C wurde am Anfang der Sommerferien gegründet.
Zuerst bestand die Band aus Elena, Moritz, Roma-
na, Alexander, Carina und Andreas Groiss, der
nicht mehr bei uns dabei ist. Wir haben unseren
Bandraum selbst eingerichtet, was anstrengend
war, aber auch großen Spaß gemacht hat.

Unseren ersten Auftritt hatten wir bei der Eröff-
nung des FAIR TRADE LADENs in St. Leonhard.
Zwei Wochen vor dem Leonhardi-Kirtag kam
eine neue Sängerin zu uns – »Melanie«. Wir
probten fast jeden Tag. Die Auftritte beim Kir-
tag haben uns allen Riesenspaß gemacht!

Zurzeit können wir wegen der schulischen
Pflichten nicht so oft proben, doch wir
werden weiter spielen.
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Ortsgeschehen
OBEN. Volksschule besuchte
Hauptschule.

LINKS. Neuer Vorstand beim
Hauptschul-Elternverein.

UNTEN. Hochwasserschutz
Urbach – demnächst Baubeginn.

AMTLICHE MITTEILUNG

St.Leonhard
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Ein frohes,
gesegnetes

Weihnachtsfest
und ein

gesundes
neues Jahr
wünschen  

Bürgermeister
Hans-Jürgen Resel,
Gemeinderäte und 

Gemeindemitarbeiter!

am Forst



Die Sicherheitsexperten unserer Poli-
zei geben dabei wichtige Tipps und
Ratschläge für die persönliche Sicher-
heit unserer Bürgerinnen und Bür-
ger. Anerkannte Sicherheitsfirmen zei-
gen Ihnen, wie Sie richtig vorbeu-
gen und Ihr Eigentum schützen kön-
nen. Und erfahrene Versicherungs-
profis sagen Ihnen alles über die rich-
tige Versicherung für den Fall des Fal-
les.

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich
von Profis und Experten umfassend
beraten zu lassen. Nehmen Sie an un-
serem Informationsabend teil. Es geht
um Ihre persönliche Sicherheit, die wir
mit unserer Initiative auch für die Zu-
kunft gewährleisten wollen.

Sicherheit zählt zu den wichtigsten
Grundbedürfnissen der Menschen.
Meldungen von Einbrüchen und
Delikten in unserer nahen Umge-
bung schrecken jeden Bürger.

Aus diesem Grund wollen wir als
Gemeinde einen aktiven Beitrag
leisten, um das Sicherheitsge-
fühl unserer Bevölkerung zu
stärken. In Zusammenarbeit
mit dem »Kuratorium Sicheres
Österreich« laden wir deshalb
zu einem Informationsvortrag
ein, der umfassend und pra-
xisnah ein brennendes The-
ma in den Mittelpunkt stellt:
den Schutz des persönli-
chen Eigentums.

Wenn Sie mehr über Ihre Sicherheit wissen
wollen: Infovortrag »Sichere Gemeinde«

9. Februar 2006, Beginn 19 Uhr, Volkshaus St. Leonhard am Forst

Gemeinde

Studio neu belebt: Radio Arabella wächst . . .
Im Frühjahr 2006 wird »Radio Arabella

96,5« im Mostviertel auf Sendung gehen.
Für dieses ehrgeizige Projekt suchen wir

MitarbeiterInnen für die Positionen
� ModeratorInnen

� RedaktionsmitarbeiterInnen
� Verkaufs- und MediaberaterInnen

� AssistentIn der Geschäftsleitung.

Wenn Sie unser Team von Anfang an ambitioniert un-
terstützen  möchten  und dabei  sein  wollen,  wenn  ein

Bürgermeister

sich für die Marktgemeinde damit auch
die Chance, mitten im Zentrum einen
großen attraktiven Parkplatz für Ver-
anstaltungen jeglicher Art kostenlos
verfügbar zu haben.

»Der Name Center Leonhofen ver-
bindet die beiden Ortsteile bzw.
Gemeinden und ist ganz be-
wusst gewählt worden«, erklärt
Bauherr Dr. Reinhold Frasl,
Geschäftsführer der CIG Immo-
bilien Invest GmbH. Damit ent-
spricht das Projekt auch der
Zielsetzung des Landes NÖ,
die Orts- und Stadtkerne
nachhaltig zu beleben und zu
attraktivieren.

»Center Leonhofen« – Impulsgeber für
unsere Gemeinde und unsere Region
Direkt im Zentrum von St. Leonhard – am
Hauptplatz – entsteht in den nächsten
Monaten ein Nahversorgungszentrum.
Das Center wird in zwei Phasen gebaut:
� Bauteil A inklusive dem ADEG Le-
bensmittelmarkt soll bereits im Sommer
2006 eröffnet werden. In diesem ersten
Bauteil geht es um ein Investitionsvolu-
men von rund 1,3 Millionen EUR.
� Bauteil B soll zu Jahresbeginn 2007
folgen – Investitionssumme werden
abermals ca. 1,2 Millionen EUR sein.

Errichtet wird das Center Leonhofen von
einer privaten Investorengruppe, der
Projektentwicklungsgesellschaft CIG
Immobilien Invest GmbH. Neben den
neuen Shopping-Möglichkeiten ergibt

neuer erfolgreicher Sender aus der Taufe
gehoben wird, bewerben Sie sich gleich
jetzt bis spätestens 23. Dezember 2005
mit Bewerbungsschreiben und Lebens-
lauf mit Foto. Für die Bereiche Redaktion
und Moderation bitte mit Demoband.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Radio Arabella,
Kennwort »Mostviertel«
z.H.  Herrn Martin Wally,
Kirchenstraße 9, 3243 St. Leonhard / F.

Pflichten der Anrainer –
Auszug aus § 93 StVO, Abs. 1:
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten,
ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten,
land- und forstwirtschaftlich
genutzten Liegenschaften,
haben dafür zu sorgen, dass
die entlang der Liegenschaft
in einer Entfernung von nicht
mehr als 3 m vorhandenen,
dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem
Zuge befindlichen Stiegenanla-

gen entlang der ganzen Liegenschaft in
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee
und Verunreinigung gesäubert sowie
bei Schnee und Glatteis bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in der
Breite von 1 m zu säubern und zu be-
streuen. Weiters ist dafür zu sorgen,
dass Schneewechten oder Eisbil-
dungen von den Dächern der an der
Straße gelegenen Gebäude entfernt
werden.
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten.
Weitere Infos zum § 93 StVO finden
Sie unter www.ris.bka.gv.at.

Winterdienst / Schneeräumung: Sorgfalt
erleichtert das Zusammenleben!

Sehr geehrte St. Leonharderinnen
und St. Leonharder, liebe Jugend!

Kurz vor dem Jahreswechsel möchte Ihnen
noch einen Rückblick auf kommunale Ge-
schehnisse der vergangenen Monate geben:

� Beginn der Schlosshof-Revitalisierung
Die Initiatoren der Melktaler Gartenfachtage
halten ihr Versprechen. Mit dem Gewinn der
Melktaler Gartenfachtage (Mai 2005) und des
Ideenwettbewerbes des Mission Statements re-
vitalisieren sie den ersten Teil des Parks – den
Schlosshof. Dafür haben sie bereits 600 Stück
Buxbäume, 14 Eiben und 40 Weißbuchen gekauft
bzw. gepflanzt. Im Park- und Alleebereich werden
zwei Hundestationen aufgestellt. Nach alten Bil-
dern soll der Schlosshof wieder in seinem alten
Glanz strahlen.

� Bepflanzung Busumkehrplatz
Die ARCHE Dorferneuerung St. Leonhard am Forst
bepflanzte gemeinsam mit einigen Hauptschul-
ausschuss-Mitgliedern am 12. November den
Busumkehrplatz »Leonhardiplatz«. Die Pflanzen
wurden vom heimischen Betrieb Amon bezogen.

� Volksschüler schnupperten Hauptschulluft
Die 4. Klassen der VS Ruprechtshofen waren für
einen Tag Gast in der Europahauptschule St.
Leonhard am Forst. Dort wurden sie von Schülern
der 4. HS-Klassen an sechs verschiedenen Sta-
tionen (Physik, Musik, Geschichte, Biologie,
Sprachen uvm.) betreut. 

� Neuwahl beim Hauptschul-Elternverein
Am 10. November fand die Neuwahl des El-
ternvereins der Europahauptschule St. Leon-
hard am Forst statt. Frau Silvia Veigl wurde zur
neuen Obfrau gewählt, an ihrer Seite stehen
Sabine Reismüller (Obfrau-Stv.), Gabriele
Baier (Kassierin) und Renate Handl (Schrift-
führerin). Der ehemaligen Obfrau Susanne
Weninger wurde vom neuen Vorstand so-
wie von HD OSR Hermann Heiß und von
mir als Obmann der Hauptschulgemein-
de für ihre jahrelange Tätigkeit gedankt.
Bei dieser Jahreshauptversammlung
wurde der Elternbeitrag pro Familie
auf 7 EUR reduziert.
Ich wünsche Ihnen besinnliche
Weihnachten und für das Jahr
2006 Gesundheit, Frieden und
Freude!

Vbgm. EWALD
BEIGELBECK2

Ewald
Beigelbeck,
Vbgm.

In der 7. Gemeinderatssitzung vom
24. November hat der Gemeinderat den
Voranschlag 2006 beschlossen. Im
Ordentl. Haushalt sind 3.308.100 EUR,
im Außerordentl. Haushalt 1.902.800
EUR veranschlagt, das ergibt ein Ge-
samtbudget von 5.210.900 EUR.

Schwerpunkte sind neben Kanal- und
Wasserbauvorhaben der Straßenbau,
Ufer- und Hochwassersicherung, Wirt-
schaftsförderung und die Unterstüt-
zung zum Bau des Rotkreuz-Hauses.

Bei Gebühren gibt es Neuerungen: Die
Aufschließungsabgabe (Einheitssatz)
steigt von derzeit 290,69 auf 300 EUR,
die Friedhofsgebühren (10 Jahres-Ge-
bühr) um 10 %. Bei der Wasserabgabe
erhöht sich der Anschlussabgabe-Ein-
heitssatz von 6,13 auf 6,90 EUR (ab
1. 4. 2006), die Benutzungsgebühr pro
m3 von 1,05 auf 1,30 EUR (ab 1. 10. ‘06)
und die Bereitstellungsgebühr pro m3/h

Projekte im ao. Haushalt
Rotes Kreuz - Haus                          48.800
Gemeindestraßenbau                      290.000
Güterwege-Instandhaltung                  50.000
Ufer- und Hochwassersicherung        600.000
Ausbau von Radwegen                           16.000
Wirtschaftskooperation  regional              50.000
Freizeiteinrichtungen                                 130.000
Grundverkehr und Aufschließung                347.000
Gebäude-Sanierungen                                     20.000
Wasserversorgung                                            130.000
Abwasserbeseitigung                                           220.000
Darlehensverrechnung                                               1.000
Summe                                                              1.902.800

Gemeinderat beschloss Budget 2006
Nennleistung von 5,09 auf 10,00 EUR
(ab 1. 1. 2006). Änderungen bei den
Kanal-Einheitssätzen: Einmündung
Mischwasser von 10,10 auf 11,20 EUR,
Einmündung Schmutzwasser von 8,79
auf 9,50 EUR, Einmündung Regenwas-
ser von 2,62 auf 3,30 EUR. Die Kanal-
benützungsgebühr bleibt unverändert.

Liebe St. Leonharderinnen
und St. Leonharder!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und
Weihnachten, das Fest der Liebe, rückt im-

mer näher.

Wir alle können bereits jetzt auf ein erfolg-
reiches und produktives Jahr 2005 zurück-

blicken. Durch unsere gemeinsame Stärke
konnten wir viel erreichen bzw. verwirklichen –
z. B. Verleihung des Preises als »Vereinsfreund-
lichste Gemeinde im Bezirk Melk«, ARCHE Dorf-
erneuerungsverein oder die Schaffung neuer
Sozialeinrichtungen in der Wieselburger Straße
sowie in der Melker Straße uvm.

Der Mensch mit seinen Fähigkeiten und Bedürf-
nissen soll in unserer Marktgemeinde immer im
Mittelpunkt stehen.

Das Altstoffsammelzentrum, ein Zukunftsprojekt,
kann bald realisiert werden. Gemeinsam mit den
Marktgemeinden Ruprechtshofen und Zelking /
Matzleinsdorf wird ein Altstoffsammelzentrum ne-
ben der Kläranlage in Zinsenhof errichtet. Dadurch
hat der Sperrmülltourismus bald ein Ende gefun-
den.

Das »Center Leonhofen« mit ADEG Markt und
rund 45 Parkplätzen (siehe dazu Beitrag links)
wurde ausverhandelt, fixiert und wird errichtet.

Der Spatenstich ist bereits erfolgt.

Wie viele vielleicht schon gehört haben, startet
im Frühjahr »Radio Arabella«. Der Sitz der Ra-
diostation wird sich wieder in den Räumlichkei-
ten des ehemaligen Senders »Digihit Radio« im
Raiffeisenbank-Gebäude in der Kirchenstraße
befinden. Auf der Frequenz 96,5 soll es Schla-
ger und Oldies zu hören geben.

Ich möchte allen Freiwilligen für ihre tatkräfti-
ge Unterstützung bei den jeweiligen Vereinen
danken. Ihnen allen, verehrte Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, danke ich für Ihre
Teilnahme am Gemeindegeschehen, für
Ihre Ideen bzw. Vorschläge und wünsche
Ihnen allen ein frohes, friedvolles Weih-

nachtsfest sowie alles Gute für das
neue Jahr 2006 – vor allem Gesund-

heit, Zufriedenheit und Gottes
Segen!

Ihr
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Hans-Jürgen
Resel,

Bürgermeister
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